
Bericht über die Durchführung der Beschlüsse

lfd. Beschluss- zust.
Nr. Datum TOP Bezeichnung Sachstand Status FB/FD

1 17.01.2022 N9 Optimierung der Informations- Die Prüfung der rechtlichen Rahmenbedinungen für das Outsourcing kommunaler Zwischenbericht 1
sicherheit innerhalb der Verwaltung Informationstechnologie wird einige Zeit in Anspruch nehmen. Mit dem Gemeinsamen

Datenschutzbeauftragten des Kreises Herzogtum Lauenburg wurden bereits Gespräche
geführt und Informationen vom Unabhängigen Landeszentrum für Datenschutz (ULD) an-
gefordert. Im Rahmen der sich in der Ausschreibung befindlichen Organisationsuntersuchung
soll ebenfalls euriert werden, inwiefern ein Outsourcing kommunaler IT sinnvoll erscheint.

Gleichwohl werden die dringend notwendigen Maßnahmen für die Erneuerung der Server-
und Netzwerktechnik umgesetzt. Diese Maßnahmen sind unabhängig von einem IT-
Outsourcing erforderlich. Darüber hinaus haben bereits erste Gespräche mit dem Amt 
Lauenburgische Seen hinsichtlich einer möglichen IT-Kooperation stattgefunden.
 

2 05.09.2022 N16 Beschaffung und Einführung eines Die serverseitigen Installationsarbeiten zur Einführung eines Dokumentenmanagementsystems Zwischenbericht 1
Dokumentenmanagementsystems wurden im Februar 2023 abgeschlossen. Die betroffenen Bereiche wurden sukzessive ab 
(DMS) in der Stadtverwaltung März 2023 geschult. In dieser Einführungsphasse fallen vor allem Ausgaben für eine externe
Ratzeburg Unterstützung bei der Konzepterstellung, der Projektbegleitung und Implementierung der Systeme

an. Ebenso bedarf es für die verpflichtende Nutzung des Systems der Earbeitung einer ent-
sprechenden Dienstanweisung. Die digitale Schriftgutverwaltung erfolgt künftig über einen 
personenunabhängigen, objektiven und einheitlichen Aktenplan.

3 28.11.2022 8 Neustart Inklusion - Einrichtung eines Der verwaltungsseitige Vorschlag zur Einrichtung eine Inklusionsbeirates anstelle einer/eines Zwischenbericht 0/1
Inklusionsbeirats Behindertenbeauftragten wurde in der Sitzung am 28.11.2022 mehrheitlich abgelehnt. Hin-

gegen wurde einstimmig die Verwaltung beauftragt, einen Aktionsplan "Inklusion" zu entwickeln. 
9 Neustart Inklusion - Erstellung eines Dieser Prozess wird maßgeblich über die Partnerschaft für Demokratie begleitet. 

Aktionsplanes "Inklusion" für die Stadt Ziel ist die gemeinschaftliche und öffentliche Erarbeitung eines kommunalen Aktionsplanes, um 
Ratzeburg demokratische und gesellschaftspolitische Teilhabe und Partizipation in Ratzeburg inklusiv 

auszugestalten und um Menschen mit Einschränkungen und Behinderungen zu motivieren, 
sich mit ihren Kompetenzen und Anregungen im Sinne pragmatischer Lösungen einzubringen. 

Es werden mit Unterstützung Bürgerwerkstätten mit interessierten Bürger*innen mit und ohne 
Behinderungen, Fachleuten, Verwaltung und Kommunalpolitik zu folgenden Themen durchgeführt:
Barrierefreie Zugänge zu öffentlichen Orten/Orientierung im öffentlichen Raum, Wohnen, Mobilität,
Bildung, Freizeit/Tourismus und Verwaltung/Interessensvertretung. 

Die Ergebnisse der Bürgerwerkstätten sollen in der zweiten Jahreshälfte als Beschlussvorlage in 
den Fachausschüssen und der Stadtvertretung beraten werden, mit dem Ziel, einen Aktionsplan
Inklusion' für die Stadt Ratzeburg in Kraft zu setzen. 
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4 13.03.2023 15 Kindertagesstätten; hier: Finanzierung Die Stadtvertretung hat in ihrer Sitzung am 20.03.2023 der Finanzierungsmaßnahme zum Bau Zwischenbericht 4
der Kindertagesstätte "Die Scheune" einer neuen Kindertagesstätte "Die Scheune" durch die Montessori Nord gGmbH zugestimmt. 

Die Genehmigung der hierfür erforderlichen Kreditaufnahme wurde seitens der Kommunal-
aufsichtsbehörde am 18.04.2023 erteilt. Für die Auszahlung des rückzahlbaren Investitions-
kostenzuschusses bedarf es nunmehr einer vertraglichen Regelung oder eines Zuwendungs-
bescheides (FB 4). 


